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Aktiv und Sportlich
Der Turnverein 1894 Eitorf e.V. lädt ein

Gemeinsam aktiv: Die Mitglieder des Turnvereins 1894 Eitorf e.V. freuen sich auf neue Sportbegeisterte!Gemeinsam aktiv: Die Mitglieder des Turnvereins 1894 Eitorf e.V. freuen sich auf neue Sportbegeisterte!Gemeinsam aktiv: Die Mitglieder des Turnvereins 1894 Eitorf e.V. freuen sich auf neue Sportbegeisterte!Gemeinsam aktiv: Die Mitglieder des Turnvereins 1894 Eitorf e.V. freuen sich auf neue Sportbegeisterte!Gemeinsam aktiv: Die Mitglieder des Turnvereins 1894 Eitorf e.V. freuen sich auf neue Sportbegeisterte!

Der Februar ist da und viele von
uns haben weiterhin den Wunsch,
aktiver und sportlicher zu werden.
Wer diese Vorsätze in die Tat um-
setzen möchten, so ist der Turn-
verein 1894 Eitorf e.V. genau die
richtige Anlaufstelle!
Obwohl wir als „Turn“-Verein be-
kannt sind, bieten wir ein breites
Spektrum an Fitness- und Balls-
portkursen an. Unser Angebot
reicht von Zirkeltraining über Ae-
robic und Nordic-Walking bis hin
zu (Ski-)Gymnastik, Low Impact
Workout und Hula Hoop. Egal ob
Anfänger*in oder
Fortgeschrittene*r, bei uns findet
jeder das passende Training, um
fit zu bleiben oder fit zu werden.
Unsere Kurse finden regelmäßig
statt und bieten eine tolle Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen und dabei nette Menschen
kennenzulernen. Wir legen gro-
ßen Wert auf qualifizierte
Trainer*innen, die mit Rat und Tat
zur Seite stehen. Denn wir möch-
ten, dass man sich bei uns wohl

fühlt und die sportlichen Ziele er-
reicht werden können.
Und das Beste: Die Möglichkeit
eines Schnuppertrainings ist
immer gegeben. Einfach Sport-
schuhe einpacken und bei uns vor-
beischauen. Und dann sieht man,
dass Sport nicht nur gesund ist,
sondern auch viel Spaß macht.

Weitere Informationen zu unse-
rem umfangreichen Angebot ist
auf unserer Website unter www.tv-
eitorf.de in der Abteilung Turnen
zu finden. Hier findet man Details
zu den Kursen, den Trainingszei-
ten und den Trainer*innen. Falls
noch Fragen bestehen, kann man
sich gern an daniela.halft@tv-

eitorf.de wenden.
So lasst uns das neue Jahr 2026
aktiv und sportlich beginnen -
beim Turnverein 1894 Eitorf e.V.
findet man genau das richtige An-
gebot für die individuellen Bedürf-
nisse. Also: Sportschuhe einpa-
cken und vorbeischauen! Wir freu-
en uns! (dh)
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Straßensperrung anlässlich Rosenmontag

Marktplatz-
sperrung
und
Rathaus-
erstürmung
Für die Aufbauarbeiten des Ro-
senmontagsumzuges wird der
Marktplatz ab Freitag, den
13.02.2026, 18:00 Uhr, bis
Dienstag, den 17.02.2026,
12:00 Uhr, gesperrt.
Anlässlich der Rathauserstür-
mung am Sonntag, den
15.02.2026, wird in der Zeit
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
der Ortskern (Markplatz,
Marktstraße, Asbacher Straße
bis Mittelstraße, Schoellerstra-
ße bis Jakobstraße, Brücken-
straße zw. Goethestraße bis
Markplatz) kurzzeitig gesperrt.

Öffnungs-
zeiten an
Karneval
Rheinische Brauchtumspflege,
wie der Karneval, wirkt sich
auch auf die Öffnungszeiten der
Dienststellen der Gemeinde-
verwaltung Eitorf aus. So blei-
ben alle Dienststellen, inklu-
sive des Hermann-Weber-Ba-
des, an Weiberfastnacht
(12.02.2026) ab 11:11 Uhr und
an Rosenmontag (16.02.2026)
komplett geschlossen.

Sicherheit an Karneval
Hinweis Polizei und Ordnungsamt

Hinweis auf öffentliche
Bekanntmachungen

Die nachfolgend genannten Stra-
ßensperrungen für den Rosen-
montagszug am MontagMontagMontagMontagMontag, dendendendenden
16.02.202616.02.202616.02.202616.02.202616.02.2026, werden in diesem
Jahr bis spätestens 11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr
erfolgen.
Die Sperrung der Straßenzüge -
Bahnhofstraße, Asbacher Straße
ab Mittelstraße bis Cäcilienstra-
ße, Cäcilienstraße, Bergstraße ab
Mittelstraße bis Leienbergstraße,
Leienbergstraße, Siegstraße bis
Bahnübergang, Gartenstraße und
Poststraße - werden nach Umzugs-Umzugs-Umzugs-Umzugs-Umzugs-
endeendeendeendeende und erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-
gunggunggunggunggung durch den gemeindlichen
Bauhof wieder für den Fahrzeug-
verkehr freigegeben.
Um das Befahren der Rosenmon-

tagszugstrecke zu verhindern,
herrscht auf den folgenden Park-
plätzen am 16.02.2026, von 10:00
Uhr bis zum Rosenmontagszug-
ende, ca. 17:00 Uhr, ein absolutes
Halteverbot:
• Parkplatz Bürgerzentrum,

Bahnhofstraße
• Parkplatz an der alten Post,

Brückenstraße / Ecke Post-
straße

•
• Parkplatz Auth, Siegstraße

und Gartenstraße
• Parkplatz Dr. Draf, Poststraße

/ Ecke Gartenstraße
• Parkplatz unter der Hochstra-

ße, Gartenstraße
Die Sperrung des Ortskerns

(Markplatz, Asbacher Straße bis
Mittelstraße, Schoellerstraße bis
Jakobstraße, Brückenstraße zw.
Goethestraße bis Markplatz)
bleibt bis DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, dendendendenden
17.02.202617.02.202617.02.202617.02.202617.02.2026, bis nach den end-
gültigen Reinigungsarbeiten (ca.
12:00 Uhr) bestehen.
Es wird darauf hingewiesen, dass
die abgesperrten Straßen nicht
befahren werden dürfen! Verstö-
ße werden mit Bußgeldern geahn-
det.
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an das Amt für
Bürgerdienste und Stadtmarke-
ting der Gemeinde Eitorf (Tel. Nr.:
02243-89186, E-Mail:
ordnungsamt@eitorf.de).

Behörden und Veranstalter ver-
folgen das gemeinsame Ziel, die
Sicherheit von friedlich Feiernden
zu gewährleisten, damit der rhei-
nische Karneval traditionell ge-
lebt werden kann.
Polizei, Ordnungsämter und pri-
vate Sicherheitsdienste werden
verstärkt präsent sein und auch
gemeinsam Kontrollmaßnahmen
durchführen. Sie haben sich auf
mögliche Sicherheitsstörungen
vorbereitet und für eine Vielzahl
von Veranstaltungen Sondereins-
ätze geplant. Die Sicherheitskräf-
te werden insbesondere an Wei-
berfastnacht sowie bei den gro-
ßen Karnevalsumzügen durch die
Bereitschaftspolizei und auch von
Polizistinnen und Polizisten in der
Ausbildung unterstützt.
Es ist allerdings nicht möglich, alle
Karnevalsveranstaltungen zu be-
rücksichtigen.
Insbesondere für Feiern in Gast-
stätten und Sälen wird für die Ver-
anstalter der Einsatz von qualifi-
zierten Sicherheitsdiensten drin-
gend empfohlen.
Für große Umzüge und größere
ortsfeste Veranstaltungen unter frei-
em Himmel sind räumlich erweiter-
te und verstärkte Absperrungen an
neuralgischen Punkten vorgesehen.
Zugangs- und Personenkontrollen

werden insbesondere bei abge-
sperrten stationären Feiern erfol-
gen. Bei allen Veranstaltungen müs-
sen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit Taschenkontrollen rech-
nen. Dabei werden Waffen (z.B.
Pfefferspray, Messer, Schlagwerk-
zeuge, Gaspistolen) und andere
gefährliche Gegenstände sicher-
gestellt. Das gilt auch, wenn ein
„Waffenschein“ vorliegt. Die Fei-Die Fei-Die Fei-Die Fei-Die Fei-
ernden werden gebeten, auf gro-ernden werden gebeten, auf gro-ernden werden gebeten, auf gro-ernden werden gebeten, auf gro-ernden werden gebeten, auf gro-
ße ße ße ße ße TTTTTaschen und Rücksäckaschen und Rücksäckaschen und Rücksäckaschen und Rücksäckaschen und Rücksäcke zu vere zu vere zu vere zu vere zu ver-----
zichten.zichten.zichten.zichten.zichten.
Bei Umzügen sollten angrenzen-
de Einmündungen und Kreuzun-
gen von den Zuschauern möglichst
frei gehalten werden, um einen
schnellen Zugang für Einsatz- und
Rettungskräfte zu ermöglichen.
Diese Örtlichkeiten werden auch
zur Evakuierung der Menschen im
Gefahrenfall benötigt.
Besucherinnen und Besucher von

Karnevalsveranstaltungen können
ihren Beitrag zur Sicherheit leis-
ten, indem Sie aufmerksam blei-
ben und ungewöhnliche Beobach-
tungen der Polizei, dem Ord-
nungsdienst oder den Sicherheits-
kräften melden.
Nach wie vor gilt ein Augenmerk
der Behörden dem Jugendschutz.
Verbotene alkoholische Geträn-
ke werden bei Kindern und Ju-
gendlichen sichergestellt. Wer als
Erwachsener oder Händler illegal
Alkohol an Minderjährige abgibt,
muss mit einer Anzeige rechnen.
Eine Hundert Prozentige Sicher-
heit kann es allerdings nicht ge-
ben. Die Polizei Rhein-Sieg sowie
die zugehörigen Städte und Ge-
meinden sind sich aber der ge-
meinsamen Verantwortung be-
wusst und geben ihr Bestes, um
einen friedlichen und fröhlichen
Karneval 2026 zu ermöglichen.

Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Eitorf
unter www.eitorf.de folgende Do-
kumente öffentlich bekannt ge-

macht:
29.01.2026
Öffentliche Bekanntmachung der
Einladung zur 3. Ratssitzung am
10.02.2026
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Dem wilden Müll eine Abfuhr erteilen
Wissenswertes zu Müll - Wer hätte es gewusst?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Sammelaktion KäsbergSammelaktion KäsbergSammelaktion KäsbergSammelaktion KäsbergSammelaktion Käsberg

Der Begriff „Müll“ ist einer der
wenigen Worte, für die es keine
Form der Mehrzahl gibt - es gibt
keine Mülle. Das trifft z.B. auch
auf Worte wie „Milch“, „Gold“
oder auf „Regen“ zu. Wissen-
schaftler nennen solche Begriffe
Singularetantum - das aus dem
Lateinischen übersetzt nichts an-
deres bedeutet als „Einzahl-nur“.
Der Wortursprung liegt im 11.-12.
Jahrhundert und bezeichnete Din-
ge, die zerstoßen oder zerrieben
wurden - wie bei einer Mühle.
Nur war hier nicht das Mehl ge-
meint, sondern der Rest, den man
nicht essen konnte - Spelzen, an-
dere Samen, Ästchen oder Stei-
ne - also das, was abgefallen war
- der Abfall. So steht der Begriff
„Müll“ mit dem Beruf des Mül-
lers in unmittelbarem Zusam-
menhang.
Heute wird mit Müll alles be-
zeichnet, was unbrauchbar ist
und weg kann. Das können Ma-
terialien sein, Daten aber auch
geistige Ergüsse, so etwas wie
Blödsinn oder Unfug.
Müll ist also das, was überbleibt,
wenn alles Verwertbare weg ist.
Deshalb ist die „Entsorgung“ von
Müll auch oft schwer und teuer und
es ist im Interesse aller, so wenig
Müll wie möglich zu produzieren.
Am Samstag, den 28.02.2026Am Samstag, den 28.02.2026Am Samstag, den 28.02.2026Am Samstag, den 28.02.2026Am Samstag, den 28.02.2026
ist es wieder soweit - dem Müll
geht es an den Kragen und Eitorf
räumt auf.
Wer aber an dem Tag keine Zeit
hat und trotzdem sammeln möch-

te, kann das natürlich auch tun,
denn die ganze Woche steht un-
ter dem Motto des Sauberma-
chens. Dazu geben wir auch gerne
wieder Handschuhe, Müllsäcke
und auch Sammelzangen aus.
Unabhängig davon kann aber na-
türlich auch jede*r das ganze
Jahr über Müll aufsammeln.
Diesmal liegt der Termin etwas
früher als sonst, um nicht in die
Brutzeit der Vögel zu kommen
und diese beim Einsammeln des
Mülls ggf. zu stören.
Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?Wer kann mitmachen?
Alle: Vereine, Schulen, Ortsge-
meinschaften, Kindergärten, Fa-
milien, Privatpersonen einfach
alle Menschen, die sich über den

herumliegenden Müll schon lan-
ge ärgern.
Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?Wie kann man mitmachen?
Wer mitmachen möchte, meldet
sich bitte bei der Gemeinde Eitorf
im Rathaus, mittwochs bis frei-
tags bei Herrn Florin-Bisscho-
pinck, Tel. 02243/89156 oder
Thorsten.Florin-
Bisschopinck@eitorf.de an.
Geben Sie bitte dabei an:
• Ihren Namen ggf. mit Telefon-

nummer für Rückfragen
• Wo wollen Sie sammeln
• Wie viele Säcke, Handschuhe

oder Zangen benötigen Sie
• Wo wollen Sie den gesammel-

ten Müll nachher abstellen,
dass er vom Bauhof abgeholt

werden kann
• Wo treffen Sie sich nachher -

wenn es möglich ist, kommt
der Bürgermeister und der
Umweltschutzbeauft ragte
dann dort hin, um sich bei Ih-
nen zu bedanken.

Die gewünschten Säcke, Hand-
schuhe oder Sammelzangen kön-
nen einige Tage vor der Samme-
laktion im Bauhofbüro Siegstr. 170
bei Frau Gewohn, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder nach
Absprache im Rathaus abgeholt
werden. Alles Weitere erfahren Sie
bei Herrn Florin-Bisschopinck -
s.o.- oder bei Frau Gewohn, Tel.
02243/89189. Wir freuen uns über
jede Anmeldung.
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Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Straße 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.

Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.

Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Evangelische Kirche Eitorf
„Seht, wir gehen hinauf nach Je-
rusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist
durch die Propheten von dem
Menschensohn.“ (Lukas 18,31)
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
11 Uhr - Gottesdienstmit AM (Ein-
zelkelche), Pfarrerin Pulwey-Lan-
gerbeins
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Rosenmontag; keine Veranstal-
tungen und das Büro bleibt ge-
schlossen
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
keine Veranstaltungen
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal fällt aus
10.15 Uhr - Schulgottesdienst,
Mosaikschule in der kath. Kirche
St. Patricius
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
15 Uhr - Einweihung neues Fahr-
zeug SKFM, Pfarrerin Pulwey-Lan-
gerbeins
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Chorprobe fällt aus
19:30 Uhr - Vorbereitungstreffen
für den Weltgebetstag
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
10 Uhr - Kirchenmäuse im Kindertreff
16 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
17:30 Uhr - Teamertreff
18 Uhr - Andacht zur „7-Wochen
ohne!“ - Aktion; „Mit Gefühl - 7
Wochen ohne Härte!“ im Gemein-
desaal, Teilnahme ohne Anmel-
dung und kostenlos. Heute mit
Angelika Popiesz und dem The-
ma: „Sehnsucht“.
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
10 bis 15 Uhr - Konfi-Tag „Glau-
bensbekenntnis“ für alle diesjäh-
rigen Konfirmanden
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer

Römmer-Collmann
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch
für Kinder von 5 bis 13 Jahren
Ausstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ vonAusstellung „Kreuzweg“ von
Klaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vomKlaus Süß im Gemeindesaal vom
18. Februar bis Karfreitag18. Februar bis Karfreitag18. Februar bis Karfreitag18. Februar bis Karfreitag18. Februar bis Karfreitag
14 Holzschnitte des Chemnitzer
Künstlers Klaus Süß zeigen den
Leidensweg Christi von der Sal-
bung in Bethanien über die Ver-
leugnung des Petrus bis zur Pietá.
Öffnungszeiten der Ausstellung:
immer sonntags nach dem Got-
tesdienst (ab 12 Uhr); zu allen
Veranstaltungen im Gemeinde-
saal; Am Karfreitag nach dem Got-
tesdienst; auf Anfrage.
Ökumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zum
WeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstagWeltgebetstag am Samstag, 7.
März um 16 Uhr in der Ev. Kirche
Eitorf. Nach dem Gottesdienst
sind alle herzlich eingeladen zum
gemütlichen Beisammensein im
Gemeindesaal.
Jubiläumskonfirmation am 7. JuniJubiläumskonfirmation am 7. JuniJubiläumskonfirmation am 7. JuniJubiläumskonfirmation am 7. JuniJubiläumskonfirmation am 7. Juni
Folgende Jahrgänge werden an
diesem Tag mit einem Festgot-
tesdienst gefeiert: 1976 - Golde-
ne-(50), 1966 - Diamantene-(60),
1961 - Eiserne-(65), 1956 - Gna-
den-(70) und 1946 Eisen-(80)kon-
firmation. Soweit uns die Adres-
sen der Jubilare bekannt sind,
werden wir sie persönlich einla-
den. Falls Sie Mitkonfirmandin-
nen und Mitkonfirmanden ken-
nen, die nicht mehr in Eitorf woh-
nen, melden Sie sich gerne bei
uns. Wer nicht in Eitorf konfirmiert
wurde, hier aber wohnt und auch
zu einem Jubiläumsjahrgang ge-
hört, kann das Jubiläum gerne bei
uns mitfeiern. Rufen Sie einfach
bei uns im Büro an. Anmelde-
schluss ist der 21. Mai.
Babykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bis
2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre (akustische und klassi-

sche Musik), jeden 1. Mittwoch
im Monat von 10 bis 10:30 Uhr in
der Kirche. Termine: 4. März, 1.
April, 6. Mai, 3. Juni. Teilnahme
kostenlos. Für weitere Fragen:
babykonzert.eitorf@posteo.de
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10
bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665

E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens RömmerPfarrer Jens RömmerPfarrer Jens RömmerPfarrer Jens RömmerPfarrer Jens Römmer-Collmann-Collmann-Collmann-Collmann-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail:
jens.roemmer-collmann@ekir.de
Gemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester SandrGemeindeschwester Sandra Stera Stera Stera Stera Ster-----
zenbachzenbachzenbachzenbachzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-
kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
Aufgrund des neuen Zustellfens-
ters und des damit verbundenen
vorzeitigen Redaktionsschlusses
entnehmen Sie aktuelle Änderun-
gen zur GDO bitte unserer Inter-
netseite
www.st-patricius-eitorf.de.
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet.
16 Uhr - Abschluss der Gebets-
stunde mit eucharistischem Segen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
- - - - - VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Obereip
Vorabendmesse

18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Vorabendmesse

Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -Sonntag, 15. Februar -
 6. Sonntag im Jahreskreis 6. Sonntag im Jahreskreis 6. Sonntag im Jahreskreis 6. Sonntag im Jahreskreis 6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Sir 15,15-20, L2: 1 Kor 2,6-10
Ev: Mt 5,17-37
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Alzen-
bach
Apollonia Kapelle geöffnet bis
19 Uhr.
Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein.
10:30 Uhr - St. Patricius, Eitorf
(Achtung: geänderte Uhrzeit)
Hl. Messe in Mundart
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde / GM für die
LuV unserer Eitorfer Karnevals-
gesellschaften / GM LuV der Fa-
milien Rösgen, Rödder und Alper /
Franz Johann Günter Feld u. verst.
Frau Brigitte
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Raum der Stille fällt
aus
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwochmittwochmittwochmittwochmittwoch
L1: Joel 2,12-18, L2: 2 Kor 5,20-
6,2 Ev: Mt 6,1-6.16-18
7:45 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-

zenbach
Schulgottesdienst zu Aschermitt-
woch
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
10:15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Schulgottesdienst zu Aschermitt-
woch der Mosaikschule Eitorf +
Harmonie
10:20 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Schulgottesdienst fällt aus.
17:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe mit Austeilung des
Aschenkreuzes
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
15:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Kreuzwegandacht. Zum Abschluss
euch. Segen
17:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ GM LuV d. Fam. Winkler u. Wasik
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born / GM LuV d. Fam. Weinand
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Beichtgelegenheit

18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde / GM Petra
Hastenrath
Sonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - KathedraSonntag, 22. Februar - Kathedra
Petri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. Fastensonntag
L1: Gen 2,7-9; 3,1-7, L2: Röm
5,12-19 Ev: Mt 4,1-11
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Hl. Messe
/ JG Martin Hein sowie LuV der
Familie
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM Franz u. Christel Schmitz,
geb. Braun, sowie LuV d. Fam.
Schmitz-Braun / JG Jürgen Wolff /
GM LuV der Familie van der Loo
12 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Leonie Berghof
14 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe in polnischer Sprache
/ GM als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen
und Gesundheit für Vaia Alexiou
mit Familien / GM verst. Edward
und die Verstorbenen der Familien
Wiatr und Alexiou / GM als Dank
für alle Gottes-Gnaden sowie um
Gottes Segen und Gesundheit für
Monika Filipek und Familie
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag von
15 bis 18 Uhr, Weiberfastnacht
sind wir von 9 bis 11:11 Uhr er-
reichbar.
Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter zu hinterlassen oder schi-
cken Sie uns eine E-Mail an
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.
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Termine zur Energieberatung im Februar
Energieagentur Rhein-Sieg in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW
2.-6. Februar 2026: Schimmel-
beratungswoche der Verbrau-
cherzentrale NRW
Schimmel in Wohnräumen ist
kein Einzelfall - und kein Thema
nur für Altbauten. Die Verbrau-
cherzentrale NRW bietet mit der
Schimmelberatungswoche vom
2. bis 6. Februar Informations-
und Beratungsangebote für
Haus- und Wohnungseigentümer
sowie Mieter und Vermieter:
Online:
02. Februar, 18 Uhr: Schimmel
in der Wohnung - was tun? |
Online-Vortrag | Verbraucher-
zentrale NRW

03. Februar, 18 Uhr: Können Häu-
ser „atmen“? Was Dämmung
leisten kann. | Online-Vortrag |
Verbraucherzentrale NRW
04. Februar, 16 bis 17.30 Uhr:
Schimmelalarm | Online-Bera-
tungsnachmittag | Verbraucher-
zentrale NRW
Beratung auch vor Ort
06. Februar von 16 Uhr bis 19
Uhr: Beratungsnachmittag für
die Bürger aus Bonn und dem
Rhein-Sieg-Kreis. Fachleute
stehen für Gespräche zur Ver-
fügung und beantworten in Ein-
zel- oder Gruppenberatungen
individuelle Fragen zu Ursa-

chen, Maßnahmen und Zustän-
digkeiten. Interessenten kom-
men bitte in die Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale
NRW, Thomas-Mann-Str. 2-4 in
53111 Bonn.
09. Februar 2026: Energie Kom-
pakt von 16 bis 17 Uhr - Lohnt
sich die Wärmepumpe für mein
Haus?
10. Februar 2026: So haben
wir“s gemacht: Fenstertausch
und Tausch der Haustüre
Im Beratungsformat „So haben
wir“s gemacht“ berichten En-
ergieberater der Verbraucher-
zentrale NRW über ihre eige-

nen energetischen Sanierungs-
maßnahmen. Der Energiebera-
ter für den Rhein-Sieg-Kreis
Stephan Herpertz moderiert
diese Veranstaltungen. Über
den Tausch von Fenstern und
Haustüre berichtet seine Kol-
legin Petra Grebing - selbst vie-
le Jahre Energieberaterin für
den Rhein-Sieg-Kreis.
Zugangslink unter dem Termin-
eintrag: www.energieagentur-
rsk.de/termine
23. Februar 2026: Energie Kom-
pakt von 16 bis 17 Uhr - Schim-
mel in der Wohnung: Woher
kommt er und was hilft?

Kleinprojekteförderung 2026
Neuer Projektaufruf im begehrten Förderprogramm!
In der LEADER-Region „Vom Berg-
ischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef,
Lohmar, Much, Neunkirchen-Seel-
scheid, Ruppichteroth und Wind-
eck) können sich u.a. Vereine,
Kommunen und lokale Initiativen
wieder für die sogenannte Klein-
projekteförderung bewerben.
Gefördert werden vergleichs-
weise rasch umsetzbare VVVVVorha-orha-orha-orha-orha-
ben mit öffentlichem Nutzenben mit öffentlichem Nutzenben mit öffentlichem Nutzenben mit öffentlichem Nutzenben mit öffentlichem Nutzen, die
zur regionalen Entwicklung beitra-
gen. Die Projekte sollten der Allge-
meinheit zugutekommen und die
Lebensqualität sowie das Gemein-
schaftsleben vor Ort verbessern.
Die förderfähigen GesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkostenGesamtkosten
der Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euroder Projekte dürfen 20.000 Euro
nicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreitennicht überschreiten. Die Förde-Förde-Förde-Förde-Förde-
rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80%rung beträgt bis zu 80% der Kos-
ten, also maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen in-
nerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage
durch das zuständige Ministeri-
um steht der Region hierzu

wieder ein Förderbudget von bis
zu 200.000 Euro für 2026 zur
Verfügung.
Projekte aus den Themenberei-
chen lebendige Dörfer, Kultur-
raum, junge Generationen sowie
Klima und Naturschutz können
gefördert werden. In den vergan-
genen Jahren sind so z.B. bauli-
che Maßnahmen auf Dorfgemein-
schaftsplätzen, die Ausstattung
einer mobilen Umweltlehrstation,
Erneuerungen von Sitzbänken an
Wanderwegen, Neugestaltungen
von Büchereien, der Bau einer
Boulderwand, eines Backes oder
die verbesserte Ausstattung von
Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.Bewerbungsfrist endet am 20.
März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026.
Alle Infos und Unterlagen rund um
den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits
geförderten Projekte finden Sie
unter www.bergisch-sieg.de.
Nutzen Sie rechtzeitig die Mög-
lichkeit zur Beratung und melden

sich beim Regionalmanagement
der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser

Mail:
florian.gruenhaeuser
@bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de
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Termine in der Session
2026
KG Patricius Eitorf e.V.

Mundartmesse am Karnevalssonntag
Am Karnevalssonntag, 15. Feb-
ruar, feiert die Pfarrgemeinde
St. Patricius um 10:30 Uhr die
sehr beliebte „Hillije Mess op
Mundart“ mit allen Eitorfer Kar-
nevalsvereinen statt. Zum Ju-
biläum „880 Jahre Kirmes in
Eitorf“ stellt der Festausschuß
Eitorfer Karneval in dieser Ses-
sion die Prinzenpaare, die da
sind: Luka I. und Jil I. aus dem
Hause Crombach und das Kin-

derprinzenpaar Finn I. (Maus)
und Lena I. (Schiefen).
Diese Hl. Messe ist bereits seit
dem Jahre 2000 Tradition in un-
serer Pfarrgemeinde und im Ei-
torfer Karneval. Sie wird musi-
kalisch und mit den liturgischen
Texten von Young Hope Kids un-
ter der Leitung von Sandra
Krist-Rösgen gestaltet. Alle
Mitchristen und Freunde des
Eitorfer Karnevals sind hätzlich

Geführte Wanderung
„Aussichten auf Eitorf“

Zehn Regeln für ein
gesünderes Leben
- nicht nur im Alter
VdK Ortsverband Eitorf Windeck
Infoveranstaltung für Mitglieder
und Gäste am 21. Februar, um 15
Uhr, im Pfarrheim Alzenbach.
Herr Dr. Gunther Köster erläutert
wie gesund altern Freude machen
kann. Ein informativer Nachmit-

tag mit Tipps und genug Zeit zum
Austausch.
Wir bitten um Anmeldung unter E-
Mail: ov-eitorf@vdk.de oder tele-
fonisch: 02243 - 8952340 bis zum
14. Februar. Der Eintritt ist frei.

Am 19. Februar 202619. Februar 202619. Februar 202619. Februar 202619. Februar 2026 bietet der
Eifelverein Ortsgruppe Siegtal
eine geführte Wanderung in den
Höhen rund um Eitorf an. Die mit-
telschwere Rundwanderung (ca.
9 km, 160 hm) führt durch die
abwechslungsreiche Landschaft
mit schönen Blicken auf Eitorf,

die Sieg und das Umland. Gäste
sind herzlich willkommen und
dürfen kostenfrei mitwandern. Er-
forderlich sind festes Schuhwerk,
wetterangepasste Kleidung so-
wie Rucksackverpflegung und
Getränke.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Bahnhof Eitorf, Gleis 2,
ab 10:45 Uhr;
Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info:Anmeldung und Info: Herbert Jo-
erißen, 02241-9715559 oder
0176-51518520,
www.eifelverein-siegtal.de

DonDonDonDonDonnerstag, 12. Februarnerstag, 12. Februarnerstag, 12. Februarnerstag, 12. Februarnerstag, 12. Februar
TTTTTrrrrraditionelle aditionelle aditionelle aditionelle aditionelle WWWWWeiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-
Party für alleParty für alleParty für alleParty für alleParty für alle
Ab 16 Uhr, mit viel Musik und
toller Stimmung, Eintritt frei.
Frankenhalle, Canisiusstr. 55 Ei-
torf - Alzenbach
Karnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. Februar
Pfarrkarneval im Hotel Schüt-Pfarrkarneval im Hotel Schüt-Pfarrkarneval im Hotel Schüt-Pfarrkarneval im Hotel Schüt-Pfarrkarneval im Hotel Schüt-
zenhofzenhofzenhofzenhofzenhof,,,,, Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf- AlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbach
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr.
Wir haben für euch ein Programm

mit „veel selfsjemahten Fastelo-
wend“ zusammengestellt. Dazu
erwarten wir die Prinzenpaare
der Session 2025/26 gestellt vom
Festausschuß Eitorfer Karneval
e.V.
Eintrittskarten erhalten sie bei
Willi Schiefen, Auf dem Erlenberg
17, 53783 Eitorf, Tel.02243/923
968 oder Mobil 0160 / 112 57 13.
Weiter Infos gerne unter
www.kg-patricius.de.

injeladen und wenn sie möch-
ten auch kostümiert diese Hl.
Messe an St. Patricius mitzu-
feiern.
Und im Anschluss werden wir
dann gemeinsam das Rathaus
erstürmen. Am Abend findet tra-
ditionell seit über 50 Jahren im
Hotel Schützenhof, Eitorf-Alzen-
bach der „alles veel selfsjemah-
te Fastelowend“ statt. Beginn
ist um 18 Uhr.
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Anzeige

Jagdgenossenschaften
der gemeinschaftlichen
Jagdbezirke in der
Gemeinde Eitorf

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zur gemeinsamen Jagdgenos-zur gemeinsamen Jagdgenos-zur gemeinsamen Jagdgenos-zur gemeinsamen Jagdgenos-zur gemeinsamen Jagdgenos-

senschaftsversammlungsenschaftsversammlungsenschaftsversammlungsenschaftsversammlungsenschaftsversammlung
2025/20262025/20262025/20262025/20262025/2026

Die Mitglieder der Jagdgenos-Die Mitglieder der Jagdgenos-Die Mitglieder der Jagdgenos-Die Mitglieder der Jagdgenos-Die Mitglieder der Jagdgenos-
senschaften der gemeinschaft-senschaften der gemeinschaft-senschaften der gemeinschaft-senschaften der gemeinschaft-senschaften der gemeinschaft-
lichen Jagdbezirke :lichen Jagdbezirke :lichen Jagdbezirke :lichen Jagdbezirke :lichen Jagdbezirke :
Höhenstein, Mierscheid, Stein,
Lindscheid, Schiefen, Mertener
Höhe/Bourauel, Bohlscheid und
Wilbertzhohn
werden hiermit zu einer gemein-
samen Jagdgenossenschaftsver-
sammlung eingeladen am
Mittwoch, den 04.03.2026, umMittwoch, den 04.03.2026, umMittwoch, den 04.03.2026, umMittwoch, den 04.03.2026, umMittwoch, den 04.03.2026, um
20.00 Uhr (Einlass: 19.50 Uhr)20.00 Uhr (Einlass: 19.50 Uhr)20.00 Uhr (Einlass: 19.50 Uhr)20.00 Uhr (Einlass: 19.50 Uhr)20.00 Uhr (Einlass: 19.50 Uhr)
in der Gaststätte „Irlenborner
Hof“, 53783 Eitorf-Irlenborn,
Hauptstr. 62
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Genehmigung der Nieder-

schriften über die JG-Ver-
sammlungen vom
26.03.2025

2. Geschäftsbericht
3. Kassenberichte über das

Geschäftsjahr 2024
4. Bericht der Rechnungsprü-

fer über die Prüfung der Jah-
resrechnung 2024

5. Feststellung der Jahresrech-
nung 2024

6. Entlastung der Jagdvorstän-
de und des Schrift-/Kassen-
führers f. d. Geschäftsjahr
2024

7. Bestellung von zwei Rech-
nungsprüfern für das Ge-
schäftsjahre 2026

8. Verschiedenes
In der gemeinsamen Genossen-
schaftsversammlung stimmt
jede der 8 Jagdgenossenschaf-
ten zu jedem Tagesordnungs-
punkt getrennt für sich ab. Be-
schlüsse bedürfen sowohl der
anwesenden und vertretenden
Jagdgenossen als auch der
Mehrheit der bei der Beschluss-
fassung vertretenen Grundflä-
chen. Jeder Jagdgenosse hat
eine Stimme. Ein bevollmäch-
tigter Vertreter darf höchstens
drei Jagdgenossen vertreten; die
von einem Bevollmächtigten
vertretene Grundfläche darf, ein-
schließlich seiner eigenen
Grundfläche, ein Drittel der Ge-
samtfläche des Gebietes der
Jagdgenossenschaft nicht über-
schreiten.
Zur Feststellung des Stimm-
rechtes und der vertretenen
Grundfläche eines jeden Jagd-
genossen nach den acht Jagd-
katastern ist das Versammlungs-
lokal ab 19.50 Uhrab 19.50 Uhrab 19.50 Uhrab 19.50 Uhrab 19.50 Uhr geöffnet.
Eitorf, den 31.01.2026
Monika Rotscheroth
(Jagdvorsteherin aller acht Jagd-
genossenschaften)
———————————
Änderungsmitteilungen zum
Jagdkataster /Bankverbindung
werden bis 21.02.2026 (mit
Nachweisen) an den GF der Jagd-
genossenschaften, Rudi Hilger,
jg.eitorf@t-online.dejg.eitorf@t-online.dejg.eitorf@t-online.dejg.eitorf@t-online.dejg.eitorf@t-online.de, erbeten.

Pfarrkarneval im Hotel
Schützenhof, Eitorf-
Alzenbach
KG Patricius Eitorf e.V.
Karnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. Februar
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr. Wir
haben für euch ein Programm mit
„veel selfsjemahten Fastelowend“
zusammengestellt. Dazu erwarten
wir die Prinzenpaare der Session
2025/26, gestellt vom Festausschuß

Eitorfer Karneval e.V..
Eintrittskarten erhalten Sie bei
Willi Schiefen, Auf dem Erlenberg
17, 53783 Eitorf, Tel. 02243/923
968 oder Mobil 0160 / 112 57 13.
Weiter Infos gerne unter www.kg-
patricius.de.

SV 09 bietet Ballschule für
Kinder ab 3 Jahren an
09er Ballschule:
Bewegungsangebote für Kinder

Die 09er Ballschule des SV09 Ei-
torf e. V. bietet altersgerechte Be-
wegungsprogramme für Kinder im
Alter von 3 bis 6 Jahren sowie von
6 bis 8 Jahren an. Ziel ist es, Kin-
dern vielseitige Bewegungserfah-
rungen zu ermöglichen, ohne sie
frühzeitig auf eine Sportart fest-
zulegen.
Grundlage ist ein wissenschaft-
lich fundiertes Konzept, bei dem
motorische, koordinative sowie
technisch-taktische Basiskom-
petenzen spielerisch vermittelt
werden. Im Mittelpunkt steht
das unangeleitete Spielen nach
dem Prinzip „Probieren geht vor

Studieren“.
Die Übungen sind sportartenüber-
greifend angelegt und können mit
Hand, Fuß oder Schläger durch-
geführt werden. Neben der moto-
rischen Entwicklung werden auch
soziale Kompetenzen und die
Freude an Bewegung gefördert.
Kontakt:
SV09 Eitorf e. V.
E-Mail: info@sv09eitorf.de
Koordination Ballschule:
Daniela Himmeröder, Tel. 0176
61325687,
E-Mail: ballschule@sv09eitorf.de
Mike Ganz, Tel. 0160 90957128,
E-Mail: ballschule@sv09eitorf.de
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Der Biber - ein Wasserbauingenieur
kehrt in den Rhein-Sieg-Kreis zurück
Sichtungen melden

Biberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-KreisBiberdamm. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Biber
ist in den Rhein-Sieg-Kreis zurück-
gekehrt! „Biberburgen- und Däm-
me sowie Fotomaterial belegen,
dass sich der Biber im Rhein-Sieg-
Kreis inzwischen so zu Hause
fühlt, dass er sich auch wieder
reproduziert“, weiß Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises, zu berichten. Der
Biber ist ein wichtiger Gehilfe
beim Hochwasserschutz. Um die
Ansiedlung des sympathischen
Nagers besser verfolgen zu kön-
nen, bittet das Amt für Umwelt-
und Naturschutz Sichtungen von
Tieren, Burgen und Dämmen zu
melden. Sichtungen können
jederzeit über das Naturschutz-
telefon, 02241 13 3900 oder per
E-Mail an
naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de gemeldet werden.
Vor mittlerweile gut acht Jahren,
2018, stellten Biologen sensatio-
nell am unteren Abschnitt der Sieg
eindeutige Biberspuren fest. Nach-
dem das größte Nagetier Europas
Ende des 19. Jahrhunderts voll-
ständig ausgerottet war, hat
„Meister Bockert“, wie er in Fa-
beln und Märchen genannt wird,
seinen Weg zurück in den Rhein-
Sieg-Kreis gefunden. Dies wurde
unter anderem möglich aufgrund
eines aufwändigen Wiederansied-
lungsprogramms ab 1981 in der
Eifel. Mit den zahlreichen großen
und kleinen Fließgewässern wie

beispielsweise Sieg, Agger, Sülz
und Pleisbach, findet „Meister
Bockert“ im Rhein-Sieg-Kreis
beste Voraussetzungen für die
Ansiedlung seiner Population.
Nachdem zunächst nur Nagespu-
ren an Bäumen und Ästen entlang
der Sieg gefunden worden wa-
ren, sind in den letzten Jahren
immer häufiger Sichtungen von
Tieren und sogar Biberburgen
beim Amt für Umwelt- und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises
eingegangen. Zuletzt wurden
bereits die für die größtenteils
an Land lebenden Nager typi-
schen Dämme gefunden.
Der Biber gilt als einziges Tier,
welches seinen Lebensraum aktiv
durch Aufstauen von Gewässern
gestaltet. Daher wird er unter Na-
turschützenden auch als wertvol-
ler Wasserbauingenieur ge-
schätzt, denn gleichzeitig profi-
tieren unzählige andere Tier- und
Pflanzenarten von seinem Baut-
rieb. Die dadurch neu entstehen-
den Tümpel und Seen bieten vor
allem Wasserinsekten wie Libel-
len aber auch Amphibien ein wich-
tiges Refugium. Zudem fungieren
die vom Biber gestalteten Bäche
und Flüsse als effektiver Hochwas-
serschutz: vom Biber gestaltete
Dämme halten Wasser zurück und
kappen Hochwasserspitzen. Da-
mit wird mehr Zeit zur Versicke-
rung geschaffen und der Grund-
wasserspiegel wird gehoben.
Biberdämme kann man anhand

von aufgestauten Ästen und Stäm-
men, die typische Fraßspuren an
den Enden aufweisen, erkennen.
Diese Dämme werden zusätzlich
mit Schlamm verdichtet und kön-
nen unterschiedlich groß ausfal-
len. Doch nicht immer ist ein sol-
cher Damm direkt als Biberdamm
ersichtlich. Zuweilen können
bereits vermeintlich lose zusam-
mengesteckte Äste ein Zeichen
für das Auftreten eines Bibers
sein. Im Umfeld kann man häufig
„bleistiftähnlich“ angenagte oder
gefällte Bäume mit deutlichen

Zahnspuren beobachten. Biber-
burgen hingegen sind oft un-
scheinbare Erdbauten, die
lediglich mit aufgehäuften, abge-
nagten Ästen bedeckt sind.
Der Biber ist in Deutschland
streng geschützt. Das eigenmäch-
tige Öffnen oder Entfernen von
Biberburgen und -dämmen ist ver-
boten. Vor dem Eintreten unzu-
mutbarer Schäden ist vorher die
Untere Naturschutzbehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, auch über das
oben genannte Naturschutztele-
fon, zu kontaktieren.

Schulwettbewerb „denkmal aktiv“
Ab 3. März für Förderung bewerben
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ab 3.
März können sich Schulen
wieder mit einer Projektidee für
ein Schuljahresprojekt 2026/
2027 um eine Förderung von
„denkmal aktiv - Kulturerbe
macht Schule“ bewerben!
Die Projekte werden fachlich-ko-
ordiniert begleitet und werden

mit 1.900 Euro finanziell unter-
stützt. Projektphasen und -wo-
chen können mit bis zu 300 Euro
unterstützt werden. Bis zum 8.
Mai können sich allgemein- und
berufsbildende Schulen ab Klasse
5 über den Link denkmal-aktiv.de/
teilnahme bewerben. Hier finden
sich alle Bewerbungsunterlagen.

Mit den Projekten können sich
die Schülerinnen und Schüler
Denkmale in ihrem Lebensumfeld
unter verschiedenen Gesichts-
punkten erschließen, wie zum
Beispiel unter gesellschafts- oder
naturwissenschaftlicher Perspek-
tive. Diese können im Unterricht,
in Schul-AGs oder im Ganztag er-

arbeitet werden.
Das Schulprogramm denkmal ak-
tiv - Kulturerbe macht Schule -
steht unter der Schirmherrschaft
der Deutschen UNESCO-Kommis-
sion. Seit 2002 bringt die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz bun-
desweit Schülerinnen und Schü-
ler mit Denkmalen zusammen.
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Er nahm aber zu sich die Zwölf
und sprach zu ihnen: Seht, wir
gehen hinauf nach Jerusalem,
und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch
die Propheten von dem Men-

schensohn.“ Lukas 18,31
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pre-
digt von Christian Holfeld.
Parallel dazu Kindergottes-
dienst (ab 4 Jahre)
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar

19:30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (El-
tern und kleine Kinder bis 3
Jahre)
19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahre)
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar

15 Uhr - Seniorentreff

Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen, den Gruppen
und der Gemeinde finden Sie
unter www.efgimhausen.de. Be-
suchen Sie uns gerne.

„Psychische Belastungen bei Kindern und Jugendlichen“
Ein Online-Informationsabend für Eltern
Rhein-Sieg-Kreis (an). Psychische
Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen nehmen zu, das zei-
gen sowohl Alltagserfahrungen als
auch wissenschaftliche Studien.
Und auch jenseits von Diagnosen
fühlen sich viele Kinder und Ju-
gendliche zunehmend belastet.
Aber was sind psychische Erkran-
kungen und was ist noch normal?
Und was tun, wenn man sich Sor-

gen um das eigene Kind macht?
Bei dem digitalen Informations-
abend „Psychische Belastungen
bei Kindern und Jugendlichen“
möchte die Schulpsychologische
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises Eltern und andere Erzie-
hungsberechtigte mit Informatio-
nen und Impulsen unterstützen,
psychische Belastungen besser zu
verstehen und Handlungsideen zu

entwickeln. In der täglichen Ar-
beit hat die Beratungsstelle häu-
fig mit psychischen Belastungen
zu tun und möchte diese Experti-
se weitergeben. Allerdings kann
die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses keine Diagnosen und keine
Therapie anbieten.
Die Online-Veranstaltung wird ge-
leitet von Dipl. Psych. Susanne

Bauch sowie M.Sc. Psych. Anna Lena
Volk und findet am Dienstag, 24.
Februar, von 19:30 Uhr bis 21 Uhr
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Es wird um Anmeldung unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologie bis Dienstag, 17. Fe-
bruar gebeten. Die Zugangsdaten
erhalten die Teilnehmenden ein
bis zwei Tage vor dem Termin per
E-Mail.

Konrad-Adenauer-
Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und aus
dem Regierungsbezirk Koblenz in Rheinland-
Pfalz sind eingeladen teilzunehmen

Als Konrad Adenauer und Robert
Schuman 1951 mit der Europäi-
schen Gemeinschaft für Kohle und
Stahl den Grundstein für das ver-
einte Europa legten, stand die Idee
des Friedens und der Zusammenar-
beit im Mittelpunkt.
Daran knüpft der Konrad-Adenau-
er-Europapreis an: Er möchte Schü-
lerinnen und Schüler dafür begeis-
tern, die französische Sprache zu
lernen, Europas Geschichte und
Gegenwart zu verstehen und den
europäischen Gedanken lebendig
zu gestalten.
Die Stiftung Bundeskanzler-Ade-
nauer-Haus schreibt den Preis ge-
meinsam mit dem Institut français
Bonn, dem Attaché für Sprach- und
Bildungszusammenarbeit und dem
Büro für Hochschulkooperation der
französischen Botschaft aus.
Prämiert werden drei von der Jury
ausgewählte Arbeiten mit Geldprei-
sen von 300, 200 und 100 Euro.
Eingereicht werden können Fachar-
beiten, die in der Jahrgangsstufe

Q1 eines Gymnasiums oder Klasse
12 einer Gesamtschule im Bundes-
land Nordrhein-Westfalen oder im
Regierungsbezirk Koblenz in Rhein-
land-Pfalz entstanden sind,
im aktuellen Schuljahr 2025/2026
geschrieben werden, in französi-
scher Sprache verfasst sind, sich
mit einem Thema aus den im Lehr-
plan für Grund- und Leistungskurse
vorgesehenen Themenfeldern des
soziokulturellen Orientierungswis-
sens befassen, mindestens mit 10
Punkten bewertet wurden.
Einsendeschluss ist der 9. Mai 2026.
Über die Teilnahmebedingungen in-
formiert die Website
www.adenauerhaus.de.

Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen steht Frau Dr. Steidle vom
Team der Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer-Haus unter
02224/921-304 oder
museumspaedagogik@
adenauerhaus.de
zur Verfügung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate,  Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Fastelovend in Herchen
TuS Herchen 1922 e.V. lädt alle Jecken zum feiern ein
Bühne frei für den Karneval 2026
in Herchen!
Getreu dem Motto der KG Her-
chen „„„„„Ejal ob laut ob leise - Her-
chen rockt op jecke Weise!“ lädt
die Fußballabteilung des TuS Her-
chen wieder alle Jecken herzlich
zu zwei stimmungsvollen Karne-
vals-Events ein.
Wie seit vielen Jahren bekannt,
wird auf die Sicherheit der Gäste

großer Wert gelegt: Gefeiert wird
in einem großen, beheizten Fest-
zelt mit Security-Personal und
DRK vor Ort. Zwei Eingänge sor-
gen für einen reibungslosen Ein-
lass, zudem ist eine sichere digi-
tale Zahlung per Bankkarte im
Zelt möglich.
Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-Freitag, 13. Februar - Karnevals-
PartyPartyPartyPartyParty
Die überregional bekannte Kar-

nevals-Party am Freitagabend
verspricht beste Stimmung und
eine volle Tanzfläche. Ab 19 Uhr
sorgt PSMM mit DJ Crazy Motti
für die neuesten Hits sowie
echte Karnevals-Klassiker zum
Schunkeln, Mitsingen und Ab-
feiern.
Einlass ab 16 Jahren
(Ausweiskontrolle).
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - AfterAfterAfterAfterAfter-Zug--Zug--Zug--Zug--Zug-

PartyPartyPartyPartyParty
Nach dem Karnevalszug
geht es ab 15:30 Uhr di-
rekt weiter mit der Af-
ter-Zug-Party. Freut euch
auf Bützjer, frisch ge-
zapftes Früh Kölsch und
Partymusik von PSMM
mit DJ Crazy Motti. Der
Eintritt ist frei.
An beiden Tagen ist mit

Grillstand und Theke im Festzelt
bestens für das leibliche Wohl
gesorgt.
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
Beheiztes Festzelt „In der Au“,
neben den Tennisplätzen, ca. 500
Meter vom Bahnhof Herchen
entfernt.
Der TuS Herchen, PSMM Party
Service und DJ Crazy Motti freu-
en sich auf euren Besuch.
Bitte nutzt die Parkmöglichkei-
ten am Bahnhof Herchen. Die
Straße „In der Au“ ist während
der Veranstaltungen zwischen
der Igelshofer Brücke und der
Straße „Zum Gymnasium“ ge-
sperrt (Fr. 18 bis 3 Uhr, So. 12
bis 1 Uhr).
Aktuelle Infos sowie die AGB des
TuS Herchen 1922 e.V. findet ihr
unter www.tusherchen.de.


